
Protokoll JBN Landesvorstand am 18./19. Dezember 09  
München von Fr. 14.00 bis 18.00 Uhr und Sa. 12.00 – 13.30 Uhr 

 

Teilnehmer/innen Landesvorstand 
 
 
 
 
Ehem. Lavos: 
Entschuldigt: 
Landesstelle 
Protokoll 
 

Theresa Bittschi  
Martin Geilhufe 
Uli Kreidenweis 
Julia Wunderlich 
 
Anne Räder, Isa Miller 
Ralf Wißmath  

Heiko Tammena (GF), Sonja Strohmenger (TOP 5-7) 

Heiko Tammena (GF) 

 

 
TOP / Thema  
 

Ergebnis / Beschluss / Termin 

TOP 1+2 Begrüßung – Beschlussfassung Tagesordnung  
 

TOP 3 Protokolle 
 
VS-Protokoll 6. November wurde im Umlaufverfahren 
genehmigt. 
 

 

TOP 3 Bericht Lavo und aus dem BN 
 
Martin Geilhufe berichtet über Sitzungen des BN-Lavo, Beirat 
(alle 3 aus JBN anwesend) und die BUND-DV (Antrag zu 
Bildungsstreik wurde von JBN-JVV übernommen!). 
 
Die Besuche der KG/OG-Tagungen waren recht unterschiedlich 
verlaufen. Teilweise wurde auch hier unverhältnismäßig der 
JBN-Bericht gekürzt und der Austausch unmöglich. 
 
 

 
 
 
 
 
A 1 Heiko/Lavo: 
Die in der JBN vorhandene Kritik 
wird von Heiko gesammelt und bei 
einer TK Anfang Januar 
besprochen, wie sie in das 
Gespräch mit BN bei Klausur Ende 
Januar vorgebracht wird. 

TOP 4 Bericht aus Landesstelle 
 

Heiko berichtet von guter Stimmung und Verlauf der 
Einarbeitung der drei neuen Kolleginnen Regina Kaufmann, 
Veronika Wobser und Christiane Doering. 
 
Personalentscheidungen, die im Leitungsteam + Martin und 
Peter Rottner am 1.12. besprochen wurden, werden erklärt. Sie 
betreffen das ok für Elternzeitvertretung Regina Kaufmann bis 
23.10.2010, 50 Überstunden für Kurt im JBN-Gruppenservice 
und der Stellen im Verwaltungsbereich (intern protokolliert). 
 
Mit Christiane soll Heiko Mitte Januar besprechen, ob sie das 
Layout für Halbjahresprogramme übernehmen kann, um die 
externen Kosten von Sella Design zu reduzieren. 
 
Das Programm 2010 und Broschüre „Komm ins JBN-Land“ neu 
aufgelegt mit nur wenigen Aktualisierungen wird kurz vor 
Weihnachten mit Gruppenbriefen und zugleich an BN-KG sowie 
Teilnehmende der letzten zwei Jahre verschickt. 
 
Beim Programm Januar-Juni 2010 und auch Juni-Dezember 
2010 wurde nur in geringem Maße die Möglichkeit für EA 
gegeben, Ideen einzubringen. In Zukunft sollte dieses besser 
werden. 
 
Speziell für das Müpfelager 2010 sollte noch vor dem 1. Seminar 
die Beratung von EA mit Zeltlagererfahrung eingeholt werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
A 2 Heiko: 
Mit Christiane im Januar klären. 
 
A 3 Lavo noch offen aus 6.11.: 
Zum Thema JBN-Publikationen und 
allgemein Öffentlichkeitsarbeit 
sollte Christiane Doering 2010 in 
den Lavo eingeladen werden. 
 
A 4 Heiko: 
Programmplan 6-12/2010 und 
Haushalts-Terminplan bis März 
2010 an Lavo schicken (erledigt) 
 
A 5 Resa: 
Mit Regina abstimmen, dann 
Einladung Resa und Isa an HA zu 
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Auch vor der Verschickung des JBN-Newsletters sollten mehr 
Kontakte und Wissen von EA einbezogen werden. 
Verfahrensvorschlag Heiko: Versandtermin 1 Woche vorher 
ankündigen und Vorschläge einholen, 1 Tag vorher feedback zur 
Arbeitsversion von zuständigem Lavo einholen (2010 Martin): 
 
Das im Hauptamt noch nicht weiter konkretisierte „JBN-
Sommerfest“ als Highligt für ein JBN-Gefühl sollte früh mit EA 
geplant werden, auch im Lavo noch einmal besprechen. 
 
Weitere Berichte: 

- eine Broschüre für München entstanden aus 
KonsumGlobal als OK-Guide = alternativer Stadtführer 
erscheint Anfang 2010 aus Mitteln des KJR München 
finanziert. Endredaktion: Sonja.  

- Eine Lösung für die Krankheitsvertretung unseres 
Putzmanns ist auch mit Hilfe des BN gefunden. 

- Neue EDV mit neuen/schnelleren Rechnern in der 
Landesstelle wird mit Investition von ca. 10 T€ bis 
Dreikönig 2010 von Andreas installiert. 

 

einem Termin im Februar. 
 
A 6 Heiko: 
Dieses Verfahren beim Newsletter 
2010 mit Christiane machen. 
 
A 7 Heiko: 
Thema Highlight/Sommerfest für 
VS Januar einplanen. 

TOP 5 Bericht und Info zum BJR 
 
Sonja Strohmenger berichtet vor der Konstituierung und 
Benennung eines neuen BJR-HA-Mitglieds mit einer 
Tischvorlage über ihre Zuständigkeiten und Erfolge im 
Bayerischen Jugendring als Vorstandsmitglied für die JBN. 
 
Das Klimabündnis 2010 BJR-Staatsregierung wird hier neue 
Beteiligungs- und Förderchancen bringen. 
 

 
 

TOP 6 Wertebündnis Bayern 
 
Heiko hat in Absprache mit dem Lavo die JBN seit Juni bei den 
vorbereitenden Sitzungen für ein „Wertebündnis Bayern“ in der 
Staatskanzlei vertreten. Die Erklärung liegt vor, eine 
Unterzeichnung der ca. 60 angefragten Institutionen ist für 18.1. 
geplant, eine Auftaktveranstaltung mit Seehofer am 1.3.2010. 
 
Es gab Diskussions- und Informationsbedarf auch für neue 
Lavos, daher wird der Beschluss für einen Beitritt noch einmal 
kritisch überprüft. 
 
Strategisch bringt uns das Wertebündnis bei knappen 
Ressourcen wenig Gewinn. Sinnvoller bleibt für die JBN der 
Einsatz von Ressourcen bei fachspezifischen Gremien des 
StMUG, BJR und BN. Die Information der JBN ist durch die 
mittelbare Vertretung des BJR (Beate Kegel) gegeben.  
Weitere Debatte über die kritische Haltung von allen, der 
themenübergreifende und etwas unklare Inhalt sowie die Gefahr 
der politischen Vereinnahmung bringen uns dazu, den Beitritt 
abzulehnen und nur eine punktuelle Zusammenarbeit in 
unserem Feld der Umweltbildung und -politik anzubieten. 
 

 
Beschluss: 
Heiko ist beauftragt, eine so 
begründete Absage für eine 
Beitrittserklärung mit Angebot 
punktueller fachspezifischer 
Kooperation an das Wertebündnis 
Bayern zu senden. 
(wird zuvor mit dem Lavo 
abgestimmt erledigt 23.12.) 

TOP 7 Jahresplan 2010: Aktiven-Treffen 
 
Sonja berichtet von den Gesprächen über eine Neugestaltung. 
Das bisherige Landes-Aktiven-Treffen aller drei FÖJ-Träger wird 
als nicht erfolgreich beendet, jeder Träger allein kann 

 
 
Beschluss: 
Kooperation von FÖJ/Kurt und 
JBN/Sonja für Aktiven-Treffen vom 
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Aktionstage machen.  
 
Geplant ist, die JBN-FÖJler einzubeziehen in ein Aktiven-Treffen 
2010. Die unterschiedliche Zielgruppe, Interessen und 
Gruppendynamik muss natürlich berücksichtigt werden, aber 
Synergieeffekte durch gleichzeitiges Tagen sollten genutzt 
werden. 
 

18.-20.6.2010 im Steigerwald ok. 
Förderantrag soll beim BJR-
Fachprogramm gestellt werden. 

TOP 8 Volksentscheid Nichtraucherschutz 
 
Im Sommer 2010 findet Volksentscheid für von der ÖDP 
gestartetes Volksbegehren statt.  
 
Strategisch stellt sich die Frage, wie wichtig uns nach dem 
Volksbegehren eine Beteiligung ist. 
 

 
Beschluss: 
JBN unterstützt auch den 
Volksentscheid, aber nur ideell und 
durch Hinweis im Internet. Keine 
Einplanung bei Haushalt und 
Personal. 

TOP 9 Klimakonferenz Kopenhagen und COP 15b 2010 
 
Alle Aktiven berichten von begeisterten Teilnehmenden aus der 
JBN an Demonstrationen. Um so ernüchternder sind der 
Ausschluss von FoE von der Konferenzteilnahme, das Chaos 
bei der Organisation im Gebäude und das Scheitern der 
Konferenz. 
 
Resa, Isa und Martin bereiten einen 
Textvorschlag/Pressemitteilung zur Bewertung von Kopenhagen 
durch den Lavo noch vor Weihnachten vor. 
 
Der Lavo bittet um Einplanung für Haushalt, Programm und 
Arbeit der JBN 2010, dass Nachfolge-Konferenz für 
Kopenhagen in Bonn im Juni 2010 ansteht. 
 
Allgemein wird befürwortet, Ressourcen auch für kurzfristige 
politische Aktionen zu haben. Ein „COP 15b“ muss durch 
Umweltbildung der JBN begleitet werden, 
Förderungsmöglichkeiten werden besprochen. Kontakt für JBN 
in Bonn könnte Isabella Mahler sein, die in Kopenhagen dabei 
war. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschluss:  
COP 15b wird Schwerpunkt von 
JBN-Aktivitäten 2010. Martin bringt 
das Thema in die DB am 22.12. 
ein, um Hauptamt zu informieren. 

TOP 10 Konstituierung 
 
Zunächst schildern Jule und Resa als neue Lavos ihre 
Erwartungen und Eindrücke beim Einstieg. Besonders durch die 
Demo in Kopenhagen sowie München wie durch den E-mail-
Verteiler sind beide gut reingekommen. 
 
Als Erwartungen werden mehrfach genannt: 

- klare Aufgabenbereiche im Lavo 
- Austausch durch Telefonkonferenzen zwischen VS 
- COP-Begeisterung in JBN nutzen für 2010 
- Gruppenarbeit wie Bamberg unterstützen 
- Direkte Gruppenkontakte 
- Bisher gesammeltes nicht verlieren 
- Einbezug FÖJ finden 
- Zusammenarbeit HA/EA gut gestalten 
- „weniger BN-Sitzungen, mehr JBN-Aktionen!“ 

 
Die technische Arbeitsweise des Lavo wird festgelegt: alle 14 
Tage fester TK-Termin, ca. alle 4 Wochen VS. Zuständige/r für 
nächste VS mit TOPs sammeln/Moderation/Strukturvorschlag 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschluss: 
alle 14 Tage fester TK-Termin, ca. 
alle 4 Wochen VS. Resa startet 
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soll am Ende einer VS festgelegt werden 
 
Anne und Isa wollen gerne weiter bei der JBN aktiv bleiben – 
konkret zB mit Sepp die Versammlungsleitung der JVV 1/2010. 
 
Die Aufgabenverteilung wird anhand der letzten Liste von 
Anfang 2008 detailliert besprochen und notiert (siehe Anhang!) 
 

doodle für Zeitraum bis Mai 2010. 
 
 
A 8 Heiko: 
Aufgabenbereiche-Liste erstellen, 
auch Ralf mit Frage nach 
Interessen einbeziehen, erst dann 
im Januar weiter in JBN verteilen. 
 

TOP 11 JVV 1/2010 und 2/2009 
 
Feedback kurz zur JVV 2/2009 in Nürnberg: 

- Karten-Feedback leider ausgefallen, 2010 fest einplanen 
- Feedback-Fragebogen an Team bisher erst ein Rücklauf 

an Roman Podolski (Erinnerung wird geschickt) 
- Söder-Veranstaltung wird in Teilen der JBN sehr kritisch 

gesehen: War es die Präsentation, die wir wollen? 
 
Info Heiko zur JVV 1/2010 

- JH Augsburg mit gutem Tagungsraum gebucht 
- Abendveranstaltung und Party besser extern in 

Jugendraum oder Kneipen-Kulturkeller 
- Kampagnen-Plan 2010 von Sonja und Klima-Aktions-

Training stehen auf Themenliste neben Haushalt und 
allen Delegierten-Wahlen 

- Team sollte sich im Januar treffen, Einladung 6 Wochen 
zuvor notwendig. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschluss: 
Resa wird Zuständige für JVV 
1/2010 und bereitet mit Heiko 
Team-Treffen vor. 
 

TOP 12 JBN-Forum 
 
Das bis heute auf der website verlinkte JBN-Forum kann 
stillgelegt werden, da technisch überholt und von Netzwerken 
wie facebook, studivz abgelöst. Horst Schiller und Florian 
Naumann als Gründer sind einverstanden. 
 

 
A 9 Heiko: 
Mit Christiane 2010 Forum 
schließen. Sicherungskopie bleibt. 
Beiträge/Fotos in sozialen 
Netzwerken mehr an 
FÖJ+Christiane geben. Konzept zu 
„web 2.0 der JBN“ wird Anfang 
2010 von Heiko und Christiane 
erstellt und in FB vorgestellt. 
 

TOP 13 Personal 
 
Beschluss zur Verwaltungsstelle nach Vorlage von Leitungsteam 
15.12. und Gespräch Rottner 1.12. wird noch vor Weihnachten 
im Umlaufverfahren gefunden  
 

 
 
Beschluss: 
(intern protokolliert). 

TOP 14 Termine 
 

Weitere Termine werden ausgetauscht und aktuell per E-mail 
informiert. 
 
Neue VS- und TK-Termine werden mit doodle geplant.  
 
Vorbereiten der BN-DV (inhaltlich und Übernachten bei Fürth, 
Falkenhaus ist belegt) wird in TK im Januar gemacht. 
 
BJR-Neujahrsempfang und Verbändetreffen 29.-30.1. und 
Hauptausschuss 16.-18.3. sowie Seminar zu Fachprogramm 
Umweltbildung BJR 24.-26.2. (alles in Gauting) sollten im Janur 
2010 vom Lavo in Vertretung für Jule besetzt werden. 
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Aufgaben und Schwerpunkte 
des JBN-Landesvorstands  

 
 
Liebe Aktive der JBN,  
 
auf seiner Sitzung vom 18. bis 19. Dezember 2009 in München hat der JBN-Landesvorstand (Lavo) 
seine Schwerpunkte und Pflichten festgesetzt. Diese Aufgaben sind dem gesamten Lavo-Team 
wichtig – darüber hinaus reichendes Engagement ist natürlich jedem einzelnen Lavo-Mitglied selbst 
überlassen, gerne gesehen, aber für eine erfolgreiche eben kein Muss.  
 
Wer als JBN-Aktiver überlegt, eventuell eines Tages für den Lavo zu kandidieren, kann sich an Hand 
dieser Auflistung ein Bild von den Aufgaben machen. Wenn du Fragen hast, kannst du dich an den 
Lavo wenden: lavo@jbn.de!   
 
BUND-DV (alle, GF) 

 Bemüht sich um Bewerber für Delegiertenliste  

 Vorbereitung der Delegierten 

 Delegiertenpflege (Landesstelle) 
 
BN-DV (alle, GF) 

 Anwesenheit  

 Repräsentation 

 Vorbereitung der Delegierten 

 Delegiertenpflege (Landesstelle) 
 
BUNDjugend-DV (alle, GF) 

 Bemüht sich um Bewerber 

 Vorbereitung der Delegierten 

 Delegiertenpflege (Landesstelle) 
 
Kampagne (wird 2010 benannt, bis JVV Resa) 

 Ansprechpartner/in für Referentin 

 Beschlussvorlage für JVV über Thema 

 Anstoß 

 Reflexion, Überprüfung auf OE-Ziele 
 
Jahresschwerpunkte (2010 Bärencamp, JBN-Gefühl/evtl. Sommerfest, Umzug - Resa) 

 Ansprechpartner/in für Referent/in 

 Anstoß bei Lavo-HA-Klausur (zuletzt Juni 2009) 

 Reflexion, Überprüfung auf OE-Ziele 

 Anwesenheit während der Veranstaltung 
 
VS’en (etwa alle 4 Wochen, alle 2 Wochen TK, Zuständige/r für nächste 
TOPs/Moderation/Strukturvorschlag soll am Ende einer VS festgelegt werden) 

 Anwesenheit 

 Vorbereitung 

 Moderation 

 Umsetzungspflicht  
 
JVV (1/2010 Resa) 

 Anwesenheit ALLE 

 Vorbereitung des Gremienteils (Moderation Anträge, Einheit eines Standpunkts) 

 Mindestens einer im Vorbereitungsteam 

 Entwicklung der JVV 

 Beschlussumsetzungspflicht 
 



Protokoll JBN Landesvorstand am 18./19. Dezember 09  
München von Fr. 14.00 bis 18.00 Uhr und Sa. 12.00 – 13.30 Uhr 

 

 

 6 6

 

Aktiventreffen (18.-20.6.2010 Uli) 

 Anwesenheit 

 Basis empfangen und vernetzen 

 Mindestens einer im Vorbereitungsteam 
 
Außenvertretung, Öffentlichkeitsarbeit, PR (Martin) 

 Vorbereitung bei Treffen 

 Newsletter-Tipps und Reaktion auf Anfragen 

 Pressemitteilungen: Zuständig mit GF und Reaktion auf Anfragen 

 Presseanfragen: Zuständig bei Anfragen von Christiane 

 Bereitschaft 

 Organisation (Landesstelle) 
 
Lobby (alle) 

 Bestimmung/Ziele der Lobbyarbeit 

 Vorbereitung und Anwesenheit bei Treffen 
 
BJR / BezJR / KJR+SJR (Jule ab April 2010, Vertretungen 1-3/2010) 

 Ansprechpartner/in für Hauptamtliche Vertreter/in 

 Eine/r im BJR-Hauptausschuss vertreten (Pflichten) 

 Verbändetagung 

 Vorbereiten von Anträgen mit Hauptamtlicher Verteter/in 

 BezJR-Vertretung im Notfall in Absprache mit GF und Bezis 
 
BN (Martin und Ralf) 

 Eine/r vertreten (Pflichten) 

 Bekanntschaft  

 Infofluss  
 
BUNDjugend (wird 1/2010 nachbesetzt) 

 Treffen mit bayerischen Landesbeauftragten der Bujulei  Vernetzung  
 
Finanzen (Ralf) 

 Basis informieren  JVV 

 Beschluss Haushalt  
 
Einjahrespläne (Uli)  

 Lavo-HA-Klausur: Anwesenheit 

 Ausarbeitung 

 Einer mit GF vorbereiten  
 
OE (Uli) 

 Anstoß 5-Jahresplan 

 Überwachung  

 Vorantreiben  

 Evaluation  

 Beteiligung  
 
Lavo-Nachfolge (alle) 

 Vorbereitung  

 Klare Ansage  

 Fangen  
 
Entwicklung des Lavo (alle) 

 Emanzipation  

 Selber fortbilden  

 Überprüfung Aufgaben und Ziele  

 EVS Erweiterte Vorstandssitzungen mit Beauftragten aus Ehrenamt 
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Aktuelle inhaltliche Ausrichtung (Martin/Uli + alle nach Einzelfall- und Regionalprinzip) 

 Definieren  

 Mit Basis abstimmen  
 
Infopflicht gegenüber Basis (alle – VS-Vorbereiter/in) 

 Nach jeder VS kümmert sich der oder die VS-Vorbereiter/in darum, dass der Lavo sich überlegt, 
über was welche Aktive in welcher Form informiert werden müssen (Beispiele: Umzug Landesstel-
le, Bärencamp, JBN-Sommerfest)  

 
Geschäftsführer (Martin) 

 Informationsaustausch  

 Feedbäggn  

 Arbeitsaufträge  delegieren  

 Personalfragen  
 
Personal (Martin) 

 Einer Zuständigkeit  

 Wichtige Personalia beschließen  
 
Konfliktmanagement (alle nach Einzelfallprinzip) 

 In Gruppen 

 Zwischen einzelnen Aktiven  

 Zwischen Interessengruppen ( JVV)  
 
Gruppen (für Kontakt Veronika 2010 nachbesetzen + alle nach Regionalprinzip) 

 Besuche anbieten 

 Vorauswahl der zu kontaktierenden Gruppen durch Landesstelle  

 Kontakt zu vorausgewählten Gruppen  

 Kontakt zu Veronika im Gruppenservice 
 
Gesicht der JBN / JBN-Gefühl (2010 nachbesetzen) 

 Lavo muss sich darüber Gedanken machen und darüber diskutieren  

 Image von Printmedien und Veranstaltungsdesign 

 Musikalische, ideologische und gestalterische Ausrichtung  

 Aktualität, Relevanz  

 Leitkultur  

 Lebensstildebatte prägen  

 Lebenskultur, die die JBN vermittelt  

 Konkrete Umsetzung des JBN-Gefühls etwa in Sommerfest 2010 
 
FÖJ (Resa und Jule) 

 Einer verantwortlich 

 Besuche auf Seminar  

 Referenten auf den Schlips treten  
 

 


